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Dorfmoderation Merzalben 

 

Arbeitsgruppe Dorfbild und Verkehr:   

1. Treffen: 12. September 2019 

Anwesend: Petra Busch, Thomas Schmenger, Pia Malvaso, Gisele Adam, Jürgen Adam, Doris Köl-
ler, Markus Köller, Julia Endler, Robert Metz, Eckhard Nickola, Christian Schade-
well, Thomas Wolf, Christel Wolf, Dagmar Metz, Michael Cisler, Antonia Köhler, 
Kerstin Gütermann, Rudolf Reeber, Bgm. Michael Köhler 

Moderation: Dr. Peter Dell (KOBRA-Beratungszentrum)                      

 

1. Ziel der Arbeitsgruppe und Organisatorisches 

 Ziel der Arbeitsgruppe ist es, die in der Auftaktveranstaltung genannten Themen zum Thema 
Dorfbild und Verkehr aufzugreifen und falls möglich bereits zeitnah erste Projekte umzusetzen 
beziehungsweise Projekte zu initiieren. Die Ergebnisse der Arbeitsgruppe haben Relevanz für 
die Erstellung eines künftigen Dorferneuerungskonzepts. 

 Die Beratungen und Ergebnisse der anderen Arbeitsgruppen gilt es abzuwarten, Synergien 
werden sich ergeben. Einen ersten Gesamtüberblick wird es im Frühjahr geben. 

 Einen zentralen Fördertopf für mögliche Maßnahmen gibt es nicht. Zuschussmöglichkeiten 
sind anhand von entwickelten Projekten zu prüfen.  

 Der Arbeitskreis ist offen. Es können jederzeit neue Bürgerinnen und Bürger hinzukommen.  

 Die Sitzung erfolgt in dialogischer Arbeitsweise und wird durch ein Protokoll festgehalten. 
Dieses wird an die Anwesenden der Arbeitsgruppe per E-Mail verschickt. Falls ein Teilnehmer 
keine E-Mailadresse besitzt, kann er das Protokoll über die Gemeinde oder ein AG-Mitglied 
erhalten.  

 Die Sitzungen finden im Abstand von rund vier bis sechs Wochen statt und dauern rund ein-
einhalb Stunden. Die nächsten Sitzungen werden gemeinsam festgelegt. 

 Die Protokolle sollen auf einer Seite der Merzalber Homepage veröffentlicht werden. Die AG-
Mitglieder bekommen die Protokolle per E-Mail. 

 

2. Diskussion der Ergebnisse aus der Auftaktveranstaltung / Erste Erkenntnisse über rele-
vante Themen aus dem Themenfeld Dorfbild und Verkehr 

Erste Anregungen zum Thema Verkehr 

Information:  

1. Innerhalb der Ortsdurchfahrt (OD) hat die Ortsgemeinde mehr Freiheiten bei der Stra-
ßenraumgestaltung als außerhalb. In beiden Fällen ist jedoch eine Absprache mit dem 
Landesbetrieb Mobilität (LBM) notwendig. Die L 496 ist Umleitungsstrecke für die B 10 
zur B 48 

2. Nur bei besonderen örtlichen und verkehrlichen Gegebenheiten kann im Zuge von Bun-
des-, Land- und Kreisstraßen eine Geschwindigkeitsreduktion auf 30 km/h für einen kur-
zen Streckenabschnitt in Betracht kommen, um die Verkehrssicherheit zu verbessern.  
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Dies kann z.B. bei 
− Engpässen 
− Fahrbahnbreite >= 4,50 m 
− zu schmale oder keine vorhandenen Gehwege auf beiden Seiten 
− Gefällstrecke 
− hohes Verkehrsaufkommen 
− Unfallgeschehen 
− besondere bauliche Anlagen (z.B. Kindergarten, Schule o.ä.) 

gegeben sein.  

Dabei sind vorstehende Aspekte kumulativ zu sehen, unter Berücksichtigung der örtli-
chen Gegebenheiten. 

3. Im Frühjahr 2019 erfolgte eine Verkehrszählung (siehe Anlage). Bgm. Köhler hat eine 
weiter Messung bei der Polizei angefordert (nicht sichtbar, zählt Fahrzeuge, zeigt Fahr-
zeugtypen, misst Geschwindigkeit) 

4. Verkehrsberuhigungen (z.B. durch Parkraumkonzepte) bringen immer eine erhöhte Lärm-
und Emissionsbelastung (stoppende und anfahrende Fahrzeuge). 

5. Kostengünstige Möglichkeiten der Verkehrsberuhigung: Einfärbung des Asphalts an neu-
ralgischen Punkten, elektronische Geschwindigkeitsanzeigen (4), Tunneleffek an den 
Ortseingängen (Pflanzbögen, Pflanzungen) 

Gestaltung Ortseingänge 

 Von Leimen kommend (Park auf der rechten Seite, Einmündung Straße Gräfenstein, 
Möglichkeit eines Pflanzbogens, Darstellungen von Burg oder Luitpoldsturm aufstellen) 

 Von Münchweiler kommend (Schöner Blick auf die Burg, Fahrbahnteiler, Möglichkeit ei-
nes Pflanzbogens) 

 Von Clausen kommend (Blick über das ganze Dorf, Straße kaum bewohnt, hohe Ge-
schwindigkeiten) 

Sonstiges 

 Schulbus in der Lindenstraße 
 Erhöhte Geschwindigkeit in der Hirtenstraße und Erlenstraße 
 Zimmerbergstraße zur Einbahnstraße machen 

 

3. Die nächsten Treffen 

Ortsrundgang mit der AG: Freitag, 27. September 2019 um 16.30 Uhr am Rathaus 

Die nächste AG Sitzung findet am Donnerstag, 17. Oktober 2019 um 19.00 Uhr im Rathaus 
statt (Thema: Besprechung Ortsrundgang) 

 

 

 

 
 


